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„Galaktisch Gut“ waren die SVB-ler vertreten beim Faschingsumzug der 
Närrischen Siedler in Forchheim. Von jung bis alt haben alle dem Wetter 
getrotzt und zum ersten Mal seit 4 Jahren wieder am Faschingsumzug 
teilgenommen. Nicht zu vergessen unser Handball-Prinzenpaar dieses Jahr.  
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Die Lage 
Die Jahreshauptversammlung des SVB ist vorbei, die Mitglieder 
wurden u. a. über schon erledigte Umbauarbeiten im Sportheim, 
aber auch die geplanten Projekte, die den Saal betreffen, informiert. 
Mit dieser Ausgabe des Handball-Bläddlas erscheint erstmals eine 
Version im Farbdruck. Das ist ein vorläufiger Test, wie unsere 
monatliche Zusammenfassung in dieser Art und Weise ankommt. 
Jetzt aber zum Handballerischen. Die B-Jungs haben mit ihrem Sieg 
über den SV Puschendorf vorzeitig ihre Meisterschaft in der 
Bezirksliga gesichert. In diesem, wie auch in den meisten 
Begegnungen davor, haben immer wieder C-Jugendliche 
„ausgeholfen“. Dank auch an dieser Stelle an alle, die sich beteiligen, 
dass unsere Mannschaften ausreichend besetzt auflaufen können. 
Die A-Jungs sind auf einem ähnlichen Weg. Eindeutige Siege wurden 
in den wenigen Spielen im alten Jahr erzielt. Die wohl härteste Nuss, 
der TSV Hof, war im Februar in Forchheim zu Gast. Sie kamen als 
Tabellenführer und fuhren als Tabellenzweiter wieder nach Hause. 
Jetzt rangieren die Jungs von Trainer Bernd Uttenreuther auf 
Tabellenplatz eins.  
Die A-Mädchen haben am letzten Februarwochenende den 
Tabellenführer HSG Fichtelgebirge in dessen Halle besiegt. Für 
Anfang März stehen uns wieder Heimspiel-, ach was, 
Heimturnierwochenden ins Haus. Die kleinen Handballer sind 
Gastgeber im EGF. 

Jo Gumbmann 
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Damen 
„Ihr könnt schon mal nach oben schielen!“, sagte Sigi nach dem 
Auswärtssieg in Hilpoltstein beim nachfolgenden Training in der 
Herder-Halle. Unrecht hat er nicht. Zwar sind wir nach wie vor Vierter, 
haben vier Punkte Vorsprung auf den nächsten Gegner, die SG DJK 

Erlangen / Baiersdorf, und gleichzeitig nur zwei Punkte Rückstand auf 
Platz drei. Die Weiterentwicklung nach oben funktioniert also, 
dennoch soll die Mannschaft Schritt für Schritt denken und gehen. So 
abgedroschen der Satz auch ist, klar ist: „Das nächste Spiel ist das 
wichtigste!“.  

Jo Gumbmann 
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Männer 1 
Es geht weiter wie gewohnt, die beiden Spiele im Februar stehen 
sinnbildlich für die gesamten Saison. So spielten wir gegen den 
(damals) Tabellendritten Sulzbach-Rosenberg stark auf und verloren 
denkbar knapp mit 43:44. Wir zeigten mit Abstand unsere beste 
Angriffsleistung und es wäre mehr drinnen gewesen, hätte man eine 
stabilere Abwehr gehabt. 
Im nächsten Spiel gegen den HC Forchheim schaffte man mit einer 
starken Abwehrleistung, den HC-Angriff auf 25 Tore zu drücken (der 
HC hat die letzten 5 Spiele 32 Tore im Durchschnitt geworfen), nur 
dieses Mal war die Angriffsleistung unterirdisch. Vor beindruckender 
Kulisse verloren wir das Derby verdient mit 16:25 und man muss 
kritisch anmerken: mit 16 geworfenen Toren gewinnst du heutzutage 
nicht mal mehr ein D-Jugend Spiel. 
 
Dreimal ist die Männermannschaft in der BOL-Statistik erwähnt: 
Das Spiel mit den meisten Toren 43:44 gegen HC Sulzbach-Rosenberg 
Das Spiel mit den wenigsten Toren 16:25 gegen HC Forchheim 
Einmal sind wir sogar Spitzenreiter in der BOL, wir verwandeln mit 
88,2 % die meisten Siebenmeter in der Liga. 
 
Das zeigt aber auch deutlich, welche Möglichkeiten in dieser 
Mannschaft stecken. Wir sind in der Lage, eine gute Abwehr zu stellen 
und wir sind auch in der Lage, Tore zu werfen. Wünschenswert wäre 
es beides geleichzeitig in einem Spiel umzusetzen. Im März kommen 
jetzt 4 Spiele in Folge und wir haben wieder die Chance, Punkte zu 
sammeln. Nun heißt es Mund abwischen und weiter machen. 

Sigi Bauer 
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Männer 2 
Warten auf das Frühlingserwachen.  
Laue Temperaturen lassen draußen im Moment ja bereits 
Frühlingsboten sprießen. Ähnlich betrieb es die Bucki-Reserve auch 
in ihren Februarspielen. Gegen Winkelhaid und Hersbruck setzte 
jeweils erst ein bitterer Frost in der zweiten Halbzeit dem 
Frühlingstreiben ein jähes Ende. 
Gegen Winkelhaid hielt man daheim bis zum 12:12 in der 32. Minute 
gut mit. Dann machte sich der breitere Kader und die damit 
verbundene konditionelle Überlegenheit der Gäste deutlich. 
Kontinuierlich steigerte Winkelhaid den Vorsprung bis zum 23:31 
Endstand. 
Gestärkt mit alten Bekannten, auf die bei personellen Engpässen 
immer Verlass ist (Danke dafür!), trat man nach Wochenfrist das 
Auswärtsspiel in Hersbruck an. In der Tabelle mit Rang drei noch 
höher angesiedelt als Winkelhaid, war die Favoritenrolle klar 
vergeben. Noch klarer schien die Rollenzuteilung nach einer frühen 
roten Karte, die den Bucki-Kader bereits ab der fünften Minute 
verkleinerte.  
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Doch bereits vier Minuten später sahen sich die Hersbrucker mit 
einem drei Tore Rückstand genötigt, die erste Auszeit zu nehmen. 
Zunächst erfolglos, stand es doch in der 15. Minute 7:10. Und auch 
nach einem zwischenzeitlichen 10:10 erbrachte eine eigene Auszeit 
mit dem 11:14 wieder den alten Abstand. Dass es die Buckis mit 
einem Aufstiegsaspiranten zu tun hatten, zeigte sich dann aber 
spätestens mit dem Ausgleich kurz nach Wiederanpfiff. Nach einem 
letzten Aufbäumen der SVB-Reserve, wehte der kalte Hersbrucker-
Wind ab der 35. Minute so kalt durch die Halle, dass das 
Frühlingserwachen der Buckenhofer auf das nächste Spiel 
verschoben werden muss. Auch wenn man weiterhin gut mithielt, 
reichten die Körner nicht und man musste sich letztendlich 29:24 
geschlagen geben. 
Eine neue Chance für zwei wärmende Punkte im Abstiegskampf gibt 
es am Freitag, den 1.3. um 19:15 Uhr gegen die SG DJK 

Erlangen/Baiersdorf. Zur gewohnten Trainingszeit in der Herder-
Halle können Bucki-Nachwuchspflänzchen und gestandene 
Urgewächse zeigen, dass die kalte sieglose Zeit nun endgültig vorüber 
ist und ein warmer Punkteregen einsetzen kann. 
Wer beim Über-sich-Hinauswachsen dabei sein will, ist herzlich 
willkommen. 

Flo Zündt 
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A-Mädchen 
Die A Mädchen haben die letzten zwei Spiele gespielt, die 
unterschiedlicher nicht sein konnten. So haben wir gegen den 
Tabellennachbarn Hochfranken deutlich und mit der schlechtesten 
Saisonleistung verloren und im Spiel zwei Wochen später gegen den 
Tabellenersten gewonnen und das beste Spiel der Saison abgeliefert.  
Gegen Hochfranken hatten wir ein Heimspiel, das unter keinem 
guten Stern stand. Zuerst war gar nicht sicher, ob das Spiel überhaupt 
sattfindet, da es eigentlich verlegt werden sollte, dann hatten wir 
nicht alle Spielerinnen zur Verfügung und dann waren auch noch zwei 
Spielerinnen krank. Nachdem klar war, dass wir keinen 
Ausweichtermin finden, musste das Spiel auf beiden Seiten mit nur 
einer Auswechselspielerin stattfinden. Anfangs konnten wir unser 
Können gut abrufen und gleich mit einem Tor in Führung gehen. Eine 
ausgeglichene Anfangsphase zeigte sich, bei der keine Mannschaft 
sich absetzen oder deutliche spielerische Vorteile zeigen konnte. Mit 
einer 6:3 Führung konnten wir uns nach dreizehn Minuten dann doch 
ein wenig absetzen. Doch die Mädels aus Hochfranken wussten sich 
zu wehren und wir konnten die stärkste Spielerin nicht in den Griff 
bekommen. Ein ums andere Mal waren wir in der Abwehr einen 
Schritt zu langsam und konnten so die Torwürfe nicht verhindern. 
Vorne fehlte uns die Flexibilität und die letzte Durchsetzungskraft, 
sodass Hochfranken in der 20. Minute zum 8:8 ausgleichen konnten 
und sich bis zur Halbzeit die 9:10 Führung herausgespielt hat.  
In der zweiten Halbzeit haben wir leider all unser Können vergessen, 
konnten keine gezielten Angriffe mehr spielen, haben den Ball durch 
technische Fehler verloren und in der Abwehr nicht konsequent 
genug gearbeitet und so haben wir in der zweiten Halbzeit lediglich 
noch sechs Tore geworfen. Durch unsere Ballverluste konnten die 
Mädels aus Hochfranken viele Gegenstöße laufen, denen auch 
unsere Julie nichts entgegensetzen konnte. Auch die starke 
Mittespielerin haben wir nicht in den Griff bekommen und so 
mussten wir am Ende eine bittere 15:29 Niederlagen hinnehmen. 
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Gegen den Tabellenführer Fichtelgebirge hatten wir eine völlig 
andere Mannschaft auf dem Spielfeld erlebt. Die Mädels sind mit der 
Einstellung nach Wunsiedel gefahren, dass wir sowieso keine Chance 
haben gegen den bisher ungeschlagenen Tabellenführer. Wir als 
Trainerinnen haben die nur neun Spielerinnen vor dem Spiel darauf 
eingeschworen, dass es sehr schwer werden wird, wir sie aber 
trotzdem ärgern wollen und uns auf gar keinen Fall wieder so eine 
Niederlage geben wollen, wie im letzten Spiel. So sollten die Mädels 
frei und ungezwungen aufspielen mit der Einstellung, dass wir hier 
nichts zu verlieren haben. Anscheinend hat das gewirkt. Nach 
anfänglichen nervösen fünf Minuten haben die Mädels ihre Lücken 
gesucht, haben tolle Zusammenspiele gezeigt und durch Doppelpässe 
und konsequentes Stoßen die Lücken geschaffen, durch die sie dann 
auch gestoßen sind und erfolgreich abgeschlossen haben. Mit 0:1 
konnten wir in Führung gehen, aber die Mädels aus dem 
Fichtelgebirge haben genauso gekämpft. So war es bis zum 3:3 in der 
10. Minute ein ausgeglichenes Spiel.  
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Dann konnten wir die Angriffe der Gegnerinnen durch gute 
Doppelarbeit und schnelles Verschieben in der Abwehr mehrfach 
unwirksam machen und im Gegenzug durch schöne Doppelpässe und 
eins gegen eins Aktionen eine vier Tore Führung herausspielen. Selbst 
die Auszeit der Mädels aus dem Fichtelgebirge konnte unserer 
stabilen Abwehr nichts entgegenwirken und so haben wir diesen 
Vorsprung bis zur Halbzeit mit 7:11 gehalten. In der Kabine war nicht 
mehr zu tun, als die Mädels zu loben und sie weiterhin zu motivieren, 
kleine Fehler zu verbessern und stabil zu bleiben. Jedes Mal, wenn 
die Tabellenführerinnen sich aufbäumten und versucht haben wieder 
an uns heranzukommen, haben unsere Mädels vorne die Lücken 
herausgespielt und als Antwort ebenfalls ein Tor geworfen. In der 55. 
Minute wurden die Beine dann doch etwas müde und so mussten wir 
eine drei Tore Serie der Gegnerinnen hinnehmen, aber auch hier 
haben wir dagegengehalten und konnten uns einen absolut 
verdienten 18:21 Sieg erspielen. Obwohl wir vier 7 Meter verworfen 
haben, konnten wir das Spiel mit einer super Mannschaftsleistung 
und einer sehr starken Abwehr für uns gewinnen. Mädels, wir sind 

stolz auf euch.  

Alex und Sabine  
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A-Jungs 
Nach drei Monaten spielfreier Zeit (letztes Ligaspiel gegen TS 
Herzogenaurach am 12.11.2023), durfte sich die Mannschaft endlich 
wieder beweisen. Und dies auch gleich gegen die Mitfavoriten des 
TSV Hof 1861. Vor einer großartigen Kulisse (für ein A-Jugend Spiel) 
in der Realschule am 18.02.2024, hielt das Duell, wovon auszugehen 
war. Ein Spiel auf Augenhöhe und zugleich der erste „Härtetest“. Hof 
hielt sehr lange Zeit dagegen, sodass wir zur Halbzeit nur mit einem 
hauchdünnen Vorsprung (15:14) in die Kabine gehen konnten. Der 
Angriff der TSV stellte unsere Abwehr immer wieder vor neuen 
Herausforderungen und es zeigte sich, dass wir in der Defensive doch 
einige Schwächen haben. Durch den Siegeswillen unserer Jungs und 
ein über weites Strecken konsequentes Offensivspiel hielt die 
Führung (meist 3 Tore) bis zum Schluss. Und so konnte die Partie mit 
32:28 für uns entschieden werden. Durch diesen erkämpften 
Heimsieg wurde ein großer Schritt in Richtung Meisterschaft 
gemacht.  
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Gleich eine Woche später am 25.02.2024 stand das nächste 
Heimspiel vor der Tür. Zu Gast war der TS Herzogenaurach. Die Partie 
konnte im Hinspiel (in Herzogenaurach) relativ deutlich mit 24:31 zu 
unseren Gunsten entscheiden werden. 
Dass diese Begegnung jedoch kein Selbstläufer wird, sollten wir sehr 
schnell merken. Der personell aufgestockte Gegner, lies wenig Fehler 
zu und das Spiel war bis Anfang der zweiten Halbzeit ausgeglichen. In 
der Mitte der ersten Halbzeit verspielten wir einen 2 Tore Vorsprung 
von 7:5 und gerieten in der 15. Minute mit 7:8 in Rückstand. Dank der 
Erfahrung einiger Führungsspieler ließen wir uns nicht aus der Ruhe 
bringen und konnten das Ergebnis zur Halbzeit auf 17:14 drehen. Bis 
zur 34. Minute wurde der Vorsprung auf 7 Tore ausgebaut und es 
schien, dass hier nichts mehr anbrennen kann. Auch die Mannschaft 
hatte vermutlich den Sieg schon abgehakt. Ab Minute 51 hörten wir 
dann das Handballspielen auf und schafften in der restlichen Spielzeit 
genau noch ein Tor (in 9 Minuten). Der TS Herzogenaurach nutzte die 
Situation aus und kam bis zum Ende nochmal auf 3 Tore heran. Dank 
des vorher herausgespielten Vorsprunges, gewannen wir auch diese 
Ligaspiel mit 31:28. 
Beide Spiele haben, trotz der ein oder anderen Schwächephase, 
gezeigt, welche hohe Qualität und Moral in der Mannschaft steckt. 
Und so stehen wir zurecht mit 10:0 Punkten und 148:92 Toren an der 
Tabellenspitze. 
Leider ist immer noch nichts entschieden und sollte TSV Hof nicht 
gegen Herzogenaurach patzen, wird die Meisterschaft im Rückspiel 
am 10.03. in Hof entschieden. 
Obwohl diese Begegnung (auswärts) sicherlich noch eine große 
Herausforderung wird, sind wir zuversichtlich am Ende der Saison die 
Tabellenspitze verteidigt und das angestrebte Ziel Meisterschaft 
erreicht zu haben. 

Bernd Uttenreuther 
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B-Jungs 
Das gesetzte Ziel zum Greifen nah. 
 
Der Februar war gespickt mit vielen Ereignissen. 
Als erstes stand das Spiel gegen den Tabellenzweiten aus 
Herzogenaurach an. Dass dieses kein einfaches Spiel werden würde, 
war jedem klar, dies wurde auch anhand der ersten Halbzeit klar, man 
verspielte eine 4 Tore Führung und machte viele technische Fehler. 
Somit stand es dann zur Halbzeit 10:10. Durch eine immer solidere 
Abwehr und einen deutlich effektiveren Angriff konnten wir einen 7:3 
Lauf hinlegen und gewannen am Ende das Topspiel 19:23. 
 
In die wohl verdienten Faschingsferien starteten viele Jungs mit dem 
Verein zusammen. Denn am Faschingssonntag waren wir als 
Handballabteilung endlich wieder mit der Jugend beim Forchheimer 
Faschingsumzug der Närrischen Siedler Forchheim dabei. Das Motto 
„SVB – Galaktisch Gut“ wurde von unseren Jungs und Mädels 
hervorragend umgesetzt und trotz des schlechten „Pisswetters“ wich 
uns die gute Laune nie von der Seite. 
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Drittes Februarwochenende, dritte Herausforderung: 
Faschingsferien = Skifahrzeit; so auch bei uns, nur dank zweier C-
Jugendlicher konnten wir unser Spiel in Iphofen doch noch 
glücklicherweise antreten. Ohne Auswechselmöglichkeiten und mal 
wieder keinem gelernten Torhüter, ging es zum Tabellenvierten nach 
Unterfranken. Stefan Iov und Lukas Greif erklärten sich wieder bereit 
sich das Spiel als Torhüter zu teilen (Danke dafür Männer!). Nach 
einer schwachen 1. Halbzeit fingen wir nun endlich an, Handball zu 
spielen und unseren Jungs gelang es, ein ums andere Mal die Abwehr 
der Weinfranken zu knacken. Hervorheben müssen wir hierbei die 
Halb-Kreis-Achse Kallenbach und Iov, allein zweiter (der ja als Torwart 
anfing) konnte sieben Tore in 25 Minuten, zum schlussendlichen doch 
deutlichen 22:31 Sieg beisteuern. 
Ganz großer Dank gilt Markus Schmidt, der uns seinen Bus kurzfristig 
zur Verfügung stellte und uns dadurch den Weg zum Spiel erst 
ermöglichte. 
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Im letzten Spiel des Februars konnten wir schon mal ein Ziel klar 
machen; Meister!! 
Auch wenn wir mal wieder nicht so meisterlich ins Spiel starteten. Zu 
Gast war der SV Puschendorf, die einzige Mannschaft, die uns die 
Meisterschaft theoretisch noch streitig machen konnten. Diese 
legten auch gut los und waren mit einem 2:5 Lauf ins Spiel gestartet. 
Durch ein paar taktische Umstellungen konnten wir die Abwehr 
stärken und warfen 5 Treffer, ohne in dieser Zeit einen zu bekommen. 
Bis zum Halbzeitpfiff gelang es uns, den Vorsprung auf 18:12 
auszubauen. Doch der Start in die zweite Hälfte war genauso schlecht 
wie in die Erste. Die Gäste kamen an uns ran, bis auf einen Treffer 
22:21, sodass wir uns gezwungen sahen, eine Auszeit zu nehmen. Die 
Ansprache zeigte Wirkung und wir ließen nur noch 5 Gegentore zu. 
Am Ende stand es dann 33:26 und man bejubelte die Meisterschaft 
mit den Fans. 
Danke an Max Hoh für das kurzfristige Einspringen als Schiedsrichter! 
 
Männer wir sind stolz auf Euch! 

Lasst uns das zweite Ziel, ungeschlagen zu bleiben, am 09.03 
verwirklichen! 

Leon und Lukas  
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C-Jungs 
Kurz zusammengefasst hat unsere C-Jugend einen Lauf von 6 Siegen 
in Folge. Das bedeutet aktuell Platz 3 in einer ÜBOL mit hohem Niveau 
– zum Vergleich mit der anderen ÜBOL, in der Amberg Erster ist, die 
wir in der Quali noch souverän dominiert haben…ein toller Erfolg also 
bis hierhin. 
Die Entwicklung der jungen Männer ist individuell betrachtet bei 
jedem positiv. Was man aber auf jeden Fall festhalten muss, ist der 
unvergleichbare Mannschaftsgeist! 
 
Dieser führte uns zu meinem persönlichen Highlight in dieser Runde 
– das Spiel gegen den HSC Bad Neustadt. Am Tag des Spiels standen 
uns 8 (!) Spieler zur Verfügung, als Wechselspieler hatten wir einen 
der Torhüter. In der Halle in NES war eine volle Bank mit 14 Spielern 
und 4 Betreuern unser Empfangskomitee. Ich glaube, sie hatten 
etwas Mitleid mit uns…aber sie haben uns unterschätzt. 
Zur Pause führten wir mit vier. Dann waren doch die Kondition und 
Konzentration etwas arg strapaziert, sodass wir 10 Minuten vor 
Schluss um das unentschieden herumspielten. 
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D-Mädchen 
Für die D-Mädchen war der Februar eine kleine Spielpause. Dennoch 
waren sie gut vertreten beim Faschingsumzug am 11.02. und haben 
das Motto „SVB - Galaktisch Gut“ super umgesetzt. Das nächste 
Turnier der Mädchen ist direkt am 03.03. ein Heimturnier in der EGF-
Halle. Wir freuen uns auf Unterstützung und alle Fans.  
 

 
 

  



 

 19 

D-Jungs 
Der März steht bei uns voll und ganz unter dem Motto „Vollgas“. 
Nicht nur dass wir diesen Monat mit 3 Turnieren mal so richtig Vollgas 
geben können, sondern auch, dass wir die Trainingseinheiten nutzen, 
um uns auf die Turniere vorzubereiten. Der Februar hingegen galt der 
Erholung und Schonung, denn wir konnten unser Können nicht unter 
Beweis stellen. Das erste Turnier findet am 02.03 zuhause statt. Hier 
freuen wir uns natürlich über ganz viele Zuschauer, die unsere Jungs 
von der Tribüne aus unterstützen. Denn andersrum haben die Jungs 
beim Derby bewiesen, dass sie ihren Trainer Alex lautstark anfeuern 
können. Außerdem konnten die D-Jugendlichen sich davon 
überzeugen, wie man in der Abwehr anpackt und im Angriff Tore 
schmeißt, aber auch, dass es Phasen in Spielen gibt, in denen es 
manchmal auch mal nicht so gut läuft. Danke Jungs, dass ihr da wart! 
Die beiden anderen Turniere finden am 09.03 in Eckental und am 
17.03 in Hersbruck statt. Ziel von allen drei Turnieren ist aber das 
gleiche: Möglichst viele Tore werfen, somit möglichst viele Spiele 
gewinnen und ganz wichtig dabei möglichst viel Spaß haben. Wir sind 
sehr gespannt auf diesen Monat, der den Jungs hoffentlich die 
Spielroutine lehrt, die in den letzten Monaten bei immer 
mehrwöchigen Pausen zwischen den Turnieren leider ausblieb.  

Hannah und Alex 
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E-Jugend 
Im Februar war die E-Jugend in verschiedenen Funktionen für den 
SVB im Einsatz. Zum einen wie gewohnt als Handballer zum anderen 
als Astronauten oder Außerirdische.	
	
Das Handballerische fand am 3. Februar in Lauf statt. Wir waren hier 
mit 17 Kindern aufgeteilt auf 2 Mannschaften vor Ort. Wir mussten 
aus Lauf leider mit 4 Niederlagen nach Hause fahren. Durch die Frühe 
Anwurfzeit und wirklich starke Gegner aus Lauf und Auerbach 
konnten wir leider nicht an die Ergebnisse der vorherigen Turniere 
anknüpfen. Die Stimmung in den Mannschaften war aber trotzdem 
sehr gut und die Kinder zeigten vollen Einsatz. Gerade die E2 zeigte 
sehr sehr gute Handballspiele. Ich würde mal sagen die Lernkurve 
geht im Moment steil nach oben ;-). 
	

	
 
Im März bestreiten wir noch 2 Turniere. Am 02.03. um 14 Uhr in 
eigener Halle und am 16.03. zum Abschluss in Hersbruck. Ein 
Turnierbesuch lohnt sich auf jeden Fall :-). 
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Die Astronauten und Außerirdische zeigten sich am Forchheimer 
Faschingsumzug. Trotz Dauerregen und gefühlten 2 Grad 
versammelten sich doch einige Kinder, um den Faschingsauftritt des 
SVB zu unterstützen. Für alle Beteiligten war der Umzug eine tolle 
Veranstaltung.  

Nubbmn 
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Minis 
Im Februar hatten wir ein Auswärtsturnier in Auerbach. Was für 
unsere Minimannschaften die weiteste Strecke in dieser Saison war. 
Es waren diesmal nicht ganz so viele Kinder dabei, so dass ein paar in 
zwei Mannschaften spielen durften. 
Es wurden tolle Tore geworfen, gelungene Ballstafetten gespielt und 
am Ende konnten wir zwei Siege einfahren. 
Ein besonderes Highlight gab es aber zwischen den Spielen zu 
„bespielen“: Auerbach hatte Bobby Cars zur Bespaßung 
bereitgestellt, was von allen super angenommen wurde. 
 

 
 
Nächstes Wochenende geht es gleich zum nächsten Turnier. Diesmal 
wieder näher dran - Niederlindach ist unser Ziel. 

Chris/Lena/Linda/Rebbi 
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Spieltermine im März 
 

Fr 01-03 19:15 Uhr M2 FOG SVB - SG DJK Er-Baiersdorf 
Sa 02-03 10:00 Uhr D-Mä FOG Heimturnier 
 10:00 Uhr D-Ju FOH Heimturnier 
 14:00 Uhr E-Ju FOG Heimturnier 
 14:00 Uhr A-Mä BTOST HaSpo Bayreuth - SVB 
So 03-03 13:00 Uhr Minis HANN Turnier beim HSG Erl/Niederl 
 16:30 Uhr M1 ROD TB 03 Roding - SVB 
 17:00 Uhr Da FOG SVB - SG DJK Er-Baiersdorf 
Sa 09-03 14:00 Uhr D-Ju ECK Turnier bei HG Eckental 
 16:00 Uhr B-Ju FOH SVB - HSG Er-Niederlindach 
 18:00 Uhr A-Mä FOH SVB - TV Ebern 
So 10-03 10:00 Uhr D-Mä ENG Turnier bei JSG Eltersd/Tenn 
 13:00 Uhr M2 FOG SVB - SG Auerbach/Pegnitz II 
 15:00 Uhr M1 FOG SVB- HSG Weiden 
 15:30 Uhr A-Ju JAHN TSV Hof 1861 - SVB 
 17:00 Uhr Da FOG SVB - SC Eltersdorf 
Sa 16-03 9:30 Uhr Minis NEUM Turnier beim DJK Neumarkt 
 12:00 Uhr E-Ju HEB Turnier bei HC Hersbruck 
 16:00 Uhr M2 ALTD TV Altdorf - SVB 
 18:00 Uhr Da POSH HSG Pyrb/Seligenporten - SVB 
So 17-03 10:00 Uhr D-Mä HEB Turnier bei HC Hersbruck 
 14:00 Uhr C-Ju MKST SV Michelfeld - SVB 
 14:30 Uhr D-Ju HEB Turnier bei HC Hersbruck 
 15:00 Uhr M1 FOG SVB - HG Eckental   
Sa 23-03 17:30 Uhr Da HEB HC Hersbruck - SVB 
So 24-03 15:00 Uhr M1 EGG SVB - HG Amberg 

 
(Kurzfristige Änderungen vorbehalten) 
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